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(§$  Zum  Herstellen  kolloidaler  Gemische  geeignete  Einrichtung  und  Verfahren  zu  deren  Betreiben. 

@  Eine  zum  Herstellen  kolloidaler  Wasser-Zement-Gemi-  rta  p— sehe  mit  und  ohne  Zuschläge  geeignete  Einrichtung  begreift  FN 
einen  Mischbehälter  (1),  eine  Wasser-  sowie  eine  Feststoff-  20~~~~-jL  '  \ 
zufuhr-Vorrichtung  und  einen  Flügel-Rührer  (10).  Ein  vor-  j  j  \  u\ 
zugsweise  über  dem  Mischbehälter  angeordnetes  Antriebs-  /  \]\\\  
aggregat  (30)  ist  mit  dem  Rührer  feststehend  über  eine  reo  tl  Vi  j^pET 
Welle  (12)  verbunden,  die  einen  am  unteren  Ende  fest  an-  k  Tft 
liegenden  und  am  oberen  Ende  offenen  Schutzmantel  (13)  vwdL  \  l  S^t^SM  "'"Ife 
aufweist,  wobei  das  Wasserzufuhrrohr  (14)  in  den  offenen  ; ! : ^ ^ j | § P ^  

fl£  Teil  des  Schutzmantels  (13)  zielt.  Der  Mischbehälter  (1)  ist  =  /rfJE^[  I 
heb-  und  senkbar  so  angeordnet,  dass  in  Höchststellung  das  -Q-'  Z2:  1  tj ~   Verhältnis  zwischen  dem  Gesamtdurchmesser  der  Rührer-  —̂  \w- 

m  flügel  (11)  und  dem  des  Mischbehälters  in  der  mittleren  <n  \  ~^^~{§r:  "iM- 
J*J  Flügelebene  1  :  1,15  bis  1  :  2  beträgt.  I  :  |  i 
CD  Man  rührt  das  zu  kolloidierende  Gemisch,  indem  man  r  ,2~Pf  f  I I  

das  Rührwerk  mit  einer  Umfangsgeschwindigkeit  am  Aus-  I  \i  ,__jff|fef  i 
sendurchmesser  von  zumindest  500  und  vorzugsweise  I  ^ ^ ä j p y s a i  

^m  1500  m/min.  rotiert,  wobei  man  die  Leistungsaufnahme  des  |  W^feazM 
Rührer-Antriebes  kontinuierlich  bestimmt  und  das  Rühren  I  sp"^—1^ 
abbricht,  sobald  die  gemessene  Leistungsaufnahme  einen  j  I 
plötzlichen  Übergang  von  einem  schwankenden  zu  einem  „  

Q   praktisch  schwankungsfreien  Verlauf  anzeigt.  JL  I 
o  
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Die  vorliegende  europäische  Patentanmeldung  enthielt  bei  ihrer  Einreichung  mehr  als  zehn  Patentansprüche. 

j  j  Alle  Anspruchsgebühren  wurden  innerhalb  der  vorgeschriebenen  Frist  entrichtet  Der  vorliegende  europäische 
Recherchenbericht  wurde  für  alle  Patentansprüche  erstellt. 

[  j  Nur  ein  Teil  der  Anspruchsgebühren  wurde  innerhalb  der  vorgeschriebenen  Frist  entrichtet.  Der  vorliegende 
europäische  Recherchenbericht  wurde  für  die  ersten  zehn  sowie  für  jene  Patentansprüche  erstellt  für  die 
Anspruchsgebühren  entrichtet  wurden, 

nämlich  Patentansprüche: 

|  |  Keine  der  Anspruchsgebühren  wurde  innerhalb  der  vorgeschriebenen  Frist  entrichtet.  Der  vorliegende  euro- 
päische  Recherchenbericht  wurde  für  die  ersten  zehn  Patentansprüche  erstellt. 

V   MANGELNDE  EINHEITLICHKEIT  DER  ERFINDUNG 

Nach  Auffassung  der  Recherchenabteilung  entspricht  die  vorliegende  europäische  Patentanmeldung  nicht  den  Anforde- 
rungen  an  die  Einheitlichkeit  der  Erfindung;  sie  enthält  mehrere  Erfindungen  oder  Gruppen  von  Erfindungen, 
nämlich: 

1  .  P a t e n t a n s p r ü c h e   1  -4  :  M i s c h e r   m i t   e i n e m   B e h ä l t e r  
m i t   F l ü g e l - R ü h r e r   und   W a s s e r z u -  
f u h r a n o r d n u n g   . 

2.  P a t e n t a n s p r u c h   5:  V e r f a h r e n   zu r   H e r s t e l l u n g   k o l l o i d i e r e n d e  
G e m i s c h   m i t   B e s t i m m u n g   d e r   G e s c h w i n d i g -  
k e i t   und  l e i s t u n g s a u f   n ä h m e .  

Alle  weiteren  Recherchengebühren  wurden  innerhalb  der  gesetzten  Frist  entrichtet.  Der  vorliegende  euro- 
päische  Recherchenbericht  wurde  für  alle  Patentansprüche  erstellt. 

Nur  ein  Teil  der  weiteren  Recherchengebühren  wurde  innerhalb  der  gesetzten  Frist  entrichtet.  Der  vorliegende 
europäische  Recherchenbericht  wurde  für  die  Teile  der  Anmeldung  erstellt,  die  sich  auf  Erfindungen  beziehen, 
für  die  Recherchengebühren  entrichtet  worden  sind, 

nämlich  Patentansprüche: 

Keine  der  weiteren  Recherchengebühren  wurde  innerhalb  der  gesetzten  Frist  entrichtet  Der  vorliegende  euro- 
päische  Racherchenbericht  wurde  für  die  Teile  der  Anmeldung  erstellt,  die  sich  auf  die  zuerst  in  den  Patent- 
ansprüchen  erwähnte  Erfindung  beziehen, 
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